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Gemeindetag mahnt trotz Steuereinnahmen in Rekordhöhe:
Kommunale Haushalte zurück in ruhige Gewässer führen
Stuttgart.  Auch die baden-württembergischen Städte und Gemeinden werden in diesem Jahr von den gestiegenen Steuereinnahmen profitieren. Bund, Länder und Kommunen können laut der heute vom Arbeitskreis Steuerschätzung herausgegebenen Zahlen 2012 mit mehr als 602,4 Milliarden Euro Steueraufkommen rechnen. Für die Folgejahre rechnen die Steuerschätzer jedoch nicht mit weiteren Zusatzeinnahmen. Die Kämmerer in Baden-Württemberg sehen angesichts der diesjährigen Rekordzahlen keinen Anlass, das Geld mit vollen Händen auszugeben. Wie der Bundesfinanzminister, stellen sie die Weichen ganz auf Haushaltskonsolidierung. 

„Wer denkt, dass die Städte und Gemeinden jetzt im Geld schwimmen, ist leider auf dem falschen Dampfer“, mahnt Gemeindetagspräsident Roger Kehle. Der Großteil der Städte und Gemeinden sei noch immer dabei, die Verluste wieder einzuholen, die in den Krisenjahren 2008/2009 eingefahren wurden. „Die Meldungen der letzten Wochen über die Flaute in der Autobranche und in anderen Wirtschaftszweigen deuten darauf hin, dass die Boomzeiten vorüber sind. Die Städte und Gemeinden müssen jetzt vorsorgen und ihre Haushalte in ruhige Gewässer führen. Niemand weiß, wann wieder schwierige Zeiten kommen, für die die Kommunen Rücklagen bilden müssen“, so Kehle.
Obwohl auch Bund und Länder sparen müssen, gibt es akute Probleme, die aus der Sicht des Gemeindetags den Einsatz der Politik fordern: Insbesondere der Ausbau der Kleinkindbetreuung würde an Tempo zulegen, wenn der Bund mehr Mittel dafür zur Verfügung stellte. Auch das Land könnte seine Mehreinnahmen gut anlegen:  „Wer sich so eine anspruchsvolle Aufgabe wie die Einführung der Ganztagessschule vornimmt, der muss auch dafür bezahlen“, sagt Roger Kehle.  
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